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Landesliga Herren Weser-Ems

SV 28 Wissingen : SG Schwarz-Weiß Oldenburg II 
Samstag, 18.02.2023, 14:00 Uhr

Schmidtke tütet den Sieg für den SV 28 Wissingen ein

Im Spiel der Landesliga Herren Weser-Ems traf die Mannschaft des SV 28 Wissingen am
vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Schwarz-Weiß Oldenburg II.
Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Nico Schmidtke. Garant für diesen Heimspielsieg war Michael
Stüer, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SG Schwarz-
Weiß Oldenburg II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kuhnert / Kuhnert beim 3:0 von
Jeddeloh / Kleinke. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Stüer / Schmidtke nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Start in die
Partie hätte für Potthoff / Stüer besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Ungermann / Naber noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Michael Stüer zwar einen Satz weggeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Alex Oleinicenko aber dennoch sicher mit 11:5, 11:6, 4:11, 11:5 ein.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Torsten Potthoff gegen Patric Frers. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nur einen Satz verlor dagegen
Philipp Kuhnert bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Benjamin Kleinke und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Jeddeloh konnte Axel Kuhnert
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange dagegenhalten
konnte im Anschluss Nico Schmidtke beim 2:3 gegen Christian Naber. Das Spiel, in das er auf
Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor
Schmidtke dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maximilian Stüer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Ansgar Ungermann verlor. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV
28 Wissingen und der SG Schwarz-Weiß Oldenburg II in die Box. Michael Stüer gewann sein Spiel
gegen Patric Frers überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Frers nun bei 8 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit
11:9, 11:7, 13:15, 11:5 siegte Torsten Potthoff gegen Alex Oleinicenko und gab dabei nur einen Satz
her. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Potthoff nun 8 Siege bei 15 Niederlagen aus.
Es war ein langes Spiel, bis Philipp Kuhnert seine 2:3-Niederlage gegen Alexander Jeddeloh
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. 12:9 (Kuhnert)
bzw. 7:8 (Jeddeloh) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:5. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Axel Kuhnert die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Ansgar Ungermann zunächst nicht gut aus, so gewann Nico Schmidtke im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der SV 28 Wissingen in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.02.2023 gegen den SF
Oesede II an. Für die SG Schwarz-Weiß Oldenburg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Bawinkel am 04.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:21 geht.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen

Doppel: Kuhnert / Kuhnert 1:0, Stüer / Schmidtke 1:0, Potthoff / Stüer 1:0 
Einzel: M. Stüer 2:0, T. Potthoff 1:1, P. Kuhnert 1:1, A. Kuhnert 1:1, N. Schmidtke 1:1, M. Stüer 0:1 

 SG Schwarz-Weiß Oldenburg II
Doppel: Frers / Oleinicenko 0:1, Jeddeloh / Kleinke 0:1, Ungermann / Naber 0:1 
Einzel: P. Frers 1:1, A. Oleinicenko 0:2, A. Jeddeloh 2:0, B. Kleinke 0:2, A. Ungermann 1:1, C. Naber
1:0


